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Stadt 

Heidelberg 

D ruc ks ache: 

0 2 8 4 / 2 0 2 1 / B V    
D a t um: 

11.10.2021 

Fe de rführung: 

Dezernat III, Amt für Umweltschutz, Gewerbeaufsicht und Energie 

B e t eiligung: 

 

B e t reff: 

Untersuchung der CO2-Reduktionspotentiale der 
Mobilitätsmaßnahmen des Klimaschutz-Aktionsplans  

Zuziehung von Sachverständigen gemäß § 33 Absatz 3 
Ge meindeordnung 
hier: Herr Dieter Teufel, als Leiter des Umwelt- und 
Prognose Instituts Heidelberg e.V., oder Stellvertretung  

B e s c h l u s s v or l a g e  

B e ra tungsfolge: 

G remium: Sit zungstermin: B eh andlung: 
Z u stimmung zur 

B eschlussempfehlung: 
Han dzeichen: 

Ausschuss für 
Klimaschutz, Umwelt und 
Mobilität 

20.10.2021 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

B eschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 

Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 28. Oktober 2021 
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B eschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Mobilität beschließt die Zuziehung von Herrn 
Dieter Teufel, oder Stellvertretung, als Leiter des Umwelt- und Prognose-Instituts 
Heidelberg e.V., Handschuhsheimer Landstraße 118A, 69121 Heidelberg, als 
Sachverständigen, gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung. 

 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  
 In Abhängigkeit von der Umsetzung  

  
Einnahmen:  
 Keine, Ausnahme Maßnahme Kraftfahrzeug-Abgabe  

  
Finanzierung:  
 die Umsetzung erfolgt in Abhängigkeit der bei den 

zuständigen Ämtern zur Verfügung stehenden Mittel   
 

 

  
Folgekosten:  

 keine  

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

In der Untersuchung werden die Wirkungen der Mobilitätsmaßnahmen des Klimaschutz-
Aktionsplans beschrieben, die CO2-Minderungspotentiale der Maßnahmen berechnet 
sowie die Kosten und die Kosteneffizienz (Kosten pro eingesparter Tonne CO2) 
abgeschätzt. Da einzelne Handlungselemente in mehreren Maßnahmen oder 
Maßnahmenszenarien enthalten sind und einzelne Maßnahmen sich gegenseitig 
ausschließen (Beispiel Nulltarif im ÖPNV und 365,- €-Ticket), können die berechneten CO2-
Minderungspotentiale nicht von allen Maßnahmen addiert werden. 
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Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt und Mobilität 
vom 20.10.2021 

Ergebnis: beschlossen 
Ja 12  Nein 00  Enthaltung 01   

 



- 3.1 - 
 

Drucksache:  

0 2 8 4 / 2 0 2 1 / B V  . . .  
00330124.doc 
 
 

Begründung:  

Die Stadt Heidelberg hat das Umwelt- und Prognose-Institut mit der „Untersuchung der 
Kohlenstoffdioxid (CO2)-Reduktionspotentiale der Mobilitätsmaßnahmen des Klimaschutz-
Aktionsplans“ beauftragt. Herr Dieter Teufel wird als Sachverständiger und Leiter des Umwelt - und 
Prognose-Instituts e.V. die Ergebnisse der Untersuchung anhand einer Präsentation vorstellen. Die 
Präsentation ist als Anlage 02 der Informationsvorlage (Drucksache 0215/2021/IV) beigefügt. Es 
wurde eine Redezeit von 10 Minuten vereinbart.  

gezeichnet 
Raoul Schmidt-Lamontain 

 

Anlagen zur Drucksache:  

N ummer: Be zeichnung  

01 Gutachten Klimaschutz-Aktionsplan der Stadt Heidelberg - Untersuchung der 
CO²-Reduktions 

(N ur digital verfügbar) 
02 Präsentation des UPI-Instituts 

(N ur digital verfügbar) 
03 Klimaschutzaktionsplan der Stadt Heidelberg 

(N ur digital verfügbar) 
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